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Mi x ıjel Helgoland. Zu Schleswig⸗Holſtein (Pole) 1422 St., Morawski (Soz.) 1046 Stim⸗ 
Ergebniß der Reichstagswahlen. 5 1 (Theilreſultat). Thomſen (freiſ. Ver.) men. Stichwahl zwiſchen Hoffmeiſter und Ce 
Berlin. 1. Wahlkreis: Dr. Langer⸗ 441, Martikle (Soz) 19 Stimmen. gieleti. 
haus (freiſ. Volksp.) 5270 Stimmen. ar A ee ae 1 50 5 
3 are ng 104 pu) 1169 Schw ſchen Wieſike (natl. und Bund dor Landw.) und Vollrath (freiſ. Volksp.) 671 St., Gradnauer 
men. CSehneivermeifter Läterom (Sy) 4070| Cwalt (Se) als scher. . ara t DREDER Binianenr 
Stimmen. Rechtsanwalt Zeidler (Antiſ.) 2834 Homburg v. d. H. Stichwahl zwiſchen mann und Gradnauer. n 
Stimmen. von Kehler (Zentr.) 191 Stimmen. Weſtermacher (natl.) und Brühne (Soz.). N Rheinbach. Bonn. Wiederwahl von Spahn 
Jerſplittert 133 Stimmen. Stichwahl: Langer⸗ Flensburg. Stichwahl zwiſchen Ibſen (Zentr.) geſichert. 
hans — Täterow. 


bat zen elke (So). E 
2. Wahlkreis: Profeſſor Dr. Rudolph 


Nürnberg. 1 17555 Kc 
ii is. ) 14543 Stimmen. Kom⸗ mit 13506 Stimmen. Dr. Pauſchinger (frei. Deutſchland. 
1 (all) 3119 Stimmen. e eee Dies 775 210 don) 0 Berlin, 16. Juni. Trogdem die Zer⸗ 
e 5 Pr Schmidt (Soz.) 13490 und Dr. Oswaldt (natl.) ſpplitterung innerhalb des Freiſinns eine Nieder⸗ 

1.8040 u Zerſplittert 300 Stim-| 7374 Stimmen; außerdem Sonnemann (Volksp.) lage vorherſehen ließ, zeigt ſich die hauptſtädtiſche 
men. Stichwahl: Virchow. —Fiſcher. 7020, Dieffenbach (Zentr.) 1618, Liebermann von Preſſe tief deprimirt, auch in dem Regierungs⸗ 

3. Wahlkreis: Juſtizrath Munckel (freiſ. eee eee 10 227, laber herrſcht Beſtürzung über den Rückgang der 0 

I ee Nuſer (Dem) 7037, Drersbanh (Sor) 1000, gemißigt Kbernten Anſchanmng und das An⸗ 
Vogel (Ant.) 781. Stichwahl zwiſchen Baſſer⸗ wachſen fozialiſtiſcher Stimmen unter der ſtädti⸗ S 
mann und Dreesbach. 4 

Bunzlau⸗Lüben. Stichwahl zwiſchen 
Leupold (konſ.) und Schmieder (freiſ. Volksp.). 

Ludwigshafen. Stichwahl zwiſchen Clemm 
(natl.) und Erhardt (Soz.) f 

Annaberg. Stichwahl Böhme (nat.) und 
Renz (Soz.). g ; 

Nothenburg- Hoyerswerda. Graf Arnim⸗ 
Muskau (konſ.) gewählt. 

Lübeck. Stichwahl zwiſchen Görz (freif. 
Ver.) und Schwarz (Soz.). e 

Parchim. Anders (konſ.) 1836, Pachnicke 
(freiſ. Volksp.) 2839, Renſch (Soz.) 1691. 

Eiſenach. v. d. Oſten (N.) 3056, Caſſel⸗ 
mann (freiſ. Volksp.) 2553, Bock (Soz.) 1903, 
Kaiſer (Antiſ.) 443. ö 

Rudolſtadt. Lüttich (natl.) 2708, Gehrke 
(frei. Boltsp.) 2392, Hofmann (Soz.) 4814; 
100 Bezirke ſtehen noch aus. 

Siegen. Stocker 4421, Dresler (natl.) 4686, 
Himmelein (freiſ. Volksp.) 2074, Hitze (tr.) 
521, vorausſichtlich Stichwahl zwiſchen Stocker 
und Dresler. 

Sagan⸗Sprottau. Aus 62 der größten 
Orte: Müller (freiſ. Volksp.) 4734, Grünig 
(Bund d. Landw.) 4886, Zubeil (Soz.) 1358. 
Stichwahl ſicher. 

Gotha. Die Wahl des Sozialdemokraten 
Bock mit mehr als 2000 Stimmen Mehrheit 
ſcheint geſichert. 

Duisburg⸗Mülheim⸗Ruhrort. Früherer 
Abgeordneter Dr. Hammacher — das Rejultatı 
liegt aus zwei Drittel der Bezirke vor — 3821, 
Schreinermeiſter Euler (Ztr.) 8037, Dr. Konig 
(Antiſ.) 4809, der Sozialdemokrat Rohrlack 1291, 
wiedergewahlt. | S ee 25 Volksp.) wi . 

x ; ä N Stichwahl zwiſchen Dr. Hammacher (natl.) un 

vc (g ** Stichwahl zwiſchen Bebel und ler (Str.) waheſcheinlich 5 
a Liegnitz. Stichwahl zwiſchen Kauffmann Glauchau. „Sozialiſt Auer 13 210 gewählt. 

(Freiſ. Volksp.) und Dr. Pinn (Soz.). Schubert (on.) 7081 Stimmen. f 

Teltow Beeskow. Ring (tonſ) 13817,] Zwickau. Münch Ferber (Reichsp.) 9384, 
Zubeil (Soz.) 27 793, Müller (freiſ.) 7291, Stolle (Soz.) 12 753 Stimmen, letzterer gewählt. 
rſter (Antiſ.) 6309. Obgleich noch viele länd Bremen. Freeſe (Vereinigte viberale) 19125, 
3 d e fehlen iſt die Sitz wahl zwichen Bruhns 1901.) 14573, Müller (Antiſ.) 555 St.; 


4 1 . 1 Freeſe L irre * N 
— Der Sozialdemokrat Geyer Breslau. Oft: Tutzauer (Soz.), Weft: 
wiedergewahlt. 


g ea: e beide . bang (nal) 
Hnſum. Fedderſee (natl.) mit 500 Stim Köthen, Stadt und Kreis. Friedberg (nat ich ihn am 23. März d. J. verließ, auf der 
men Vorſrrung wahrſcheinlich im erſten Wahl. 3910, Greiling (freiſ. Volkap) 1417, Schulze Station Langenburg beim Fluſſe Be an 
gang gewählt. (Soz.) 1846; Stadt und Kreis Bernburg geben] der Nordoſtecke des Nyaſſaſees. Die Station 
Hagen. Bis jetzt Lohmann (natl.) 6820, wayrſcheinlich für den Nationalliberalen im erſten Langenburg iſt, um ſie mit geringer Zahl ver⸗ 
Richter (reif: Volkep.) 9842, Breil (Soz.) 7048, Wahlgang den Ausjchlag. theidigen zu konnen, vorläufig ſehr klein angelegt 
Stachel (Zentrum) 2705, Konig (Antiſ) 250. Feißgig⸗Start. Prof Haſſe gnatl, Kartell und kann von fünfundzwanzig Leuten vertyeibigt 
Stimmen. mit Kons.) 10824 St. Pinkau (Soz.) 11.786 werden. Sie beſteht aus einem Palliſadenzaun 
5 St, Enke (Antiſ) 7078 St., E. Richter (freiſ. und Malntihäuſern. Der Dampfer ſelbſt lag, 
= 1 Volesp.) 699 St. = ich en auf = re Nell in Spanten 
olfenbüttel. N : ertig zuſammengeſetzt, in Pimbe am oberen Schire. 
ſeger (Hoſpitant der Nat. Lib.) und Wenzel (Soz.). (natl.) und Pinkau (Soz.). Herr von Wiſſmann hatte die Abſicht, ſelbſt Ehe 
men. Bisheriger Vertreter Schrader (freif.). 


dem Tanganyika weiter zu gehen und, eventuell 
Guben. Bis jetzt Prinz Carolath 6750, 


2700, Stimmen, vorausſichtlich glänzender Sieg Koburg. Stichwahl zwiſchen Beck (freiſ. 
im erſten Wahlgang. Volksp.) und Schmidt (natl.). Er Ä 
Danzig. Rickert 6218, v. Ernſthauſen Gorlitz⸗Laubau. Vorausſichtlich Stich⸗ 
ochem (Soz.) 4265, Bönig (tr.) wahl zwiſchen von Eichel (konſ.) 6200 und Lü⸗ 
1821, e Cole) 305 Stimmen; Stichwahl Re (freiſ. Ver.) 10000; Keller (Soz.) 5900 
f u ochem. Stimmen. 
. . uchen J. Stichwahl zwiſchen Burghard Sorau. Stichwahl v. Plötz (Bund der 
(freiſ. Ver.) und Birck (Soz.). Landw.) und Dr. Lux (Soz.). d 
München II. v. Vollmar (Soz.) gewählt. Wiesbaden. Rüdesheim. Stichwahl zwi⸗ 
Stadtkreis Kaſſel. Dr. Endemann (natl.) ſchen Köpp (freiſ. Vereinig.) und Fleiſchmann 
3236, Eickhoff (freiſ. Volksp.) 1063, Hüpeden (Soz. 7 v 
(konſ. Antiſ.) 1637, Martin (heſſ. Rechtsp.) 800, Dresden⸗Altſtadt. Stichwahl zwiſchen 
Pfannkuch (Soz.) 4647 Stimmen. Stichwahl Haenichen Anti.) und Horn (Soz.). 7 
zwiſchen Dr. Endemann und Pfannkuch. Krefeld. Dr. Bachem (tr.) 10 997 Stim⸗ 
„ Kaſſel. Schlußreſultat: Endemann (natl.) men. Seyffardt (natl.) 4168 Stimmen, Helbing 
4643, Hüpeden (tonf.) 4927, Eickhoff (8reiſ.) (Soz.) 3730 Stimmen. Bachem gewählt. 


(natlib.) 979 Stimmen. Kaufmann Vogtherr 
12 739 Stimmen. Dr. Förſter (Antiſ.) 
4527 Stimmen. von Kehler (Zentr.) 191 Stim⸗ 
men. Zerſplittert 245 Stimmen. Stichwahl: 
Munckel —Vogtherr. 5 
4. Wahlkreis: Eugen Richter (freif. 
Vollsp.) 9826 Stimmen. v. Bennigſen (natlib.) 
keine Stimme. Rentier Paul Singer (Soz.) 
46 357 Stimmen. Polizeiſekretär Reh (Antiſ.) 
7190 Stimmen. v. Kehler (Zentr.) keine 
me, Zerſplittert 1189. Stimmen. Gewählt: 
aul Singer. 
* 5. Wahltrei 8: Oberbürgermeiſter Dr. 
Baumbach (freiſ. Volksp.) 7839 Stimmen. 
Rechtsanwalt Dr. Krauſe (natlib.) 123 Stimmen. 
Klavierarbeiter Robert Schmidt (Soz.) 9727 
Stimmen. Rechtsanwalt Hertwig (Antiſ.) 5162 
Stimmen. v. Kehler (Zentr.) 254 Stimmen. 
Zerſplittert 252 Stimmen. Stichwahl: Baum⸗ 
| Schmidt. 
6. Wahlkreis: Eugen Richter (freiſ. 
Volksp.) 12475 Stimmen. von Bennigſen 
(natlib.) 165 Stimmen. Schrifſteller Liebknecht 
(Soz.) 50 686 Stimmen. Rechtsanwalt Dr. 
Schwindt (antif.) 15 293 Stimmen. v. Kehler 
(Zentr.) 710 Stimmen. Zerſplitter 345 Stim⸗ 
mem Gewählt: Liebknecht. 0 | 
Niederbarnim. Insgeſammt erhielten nach 
dem bisher vorliegenden Reſultate: Stadthagen 
17233, Dr. Irmer 11 249, Dr. Bachler 24151, 
Perls 3780, zerſplittert 193. Es fehlen nur noch 
zwei kleine Bezirke, die auf das Ergebuiß keinen 
Einfluß ausüben. Alſo: Stichwahl zwiſchen Stadt⸗ 
hagen und Irmer. et | 
Mainz. Stichwahl zwiſchen Joeſt (Soz.) 
und Braun (natl.). 
Magdeburg. Der Sozialdemokrat Klees 


Stichwahlen nothwendig ſind, doch darf 


Antrag Huene vorhanden ſein wird. 

— Bei der großen Menge von Stichwahlen, 
welche ſich diesmal als nöthig erweiſen, wird 
eine Verſtändigung unter den einzelnen Re⸗ 
gierungen unabweisbar ſein, wenn daran feſtge⸗ 


liegt. In Preußen hat man, und zwar wie es 
ſcheint generell, den früheſten Termin, der möglich 
iſt, gewährt, und damit nicht geringen Anſtoß bei 
der Oppoſition erregt, die allem Anſchein nach be⸗ 
ſorgt iſt, bei der Kürze der Zeit nicht die nothige 
Muße für die dann folgende „Verſtandigung“ zu 
finden. Nach Allem, was indeſſen bisher ver⸗ 
lautet, haben dieſe Einwendungen keine Ausſicht 
auf Berückſichtigung, und auch in den anderen 
Bundesſtaaten wird man ſich nach dem Vor⸗ 
gange Preußens beeilen, die Stichwahlen ſo früh 
wie möglich anzuſetzen. Es beſteht der berechtigte 
Wunſch, den neuen Reichstag ſo raſch wie mog⸗ 
lich vor die entſcheidende Frage zu ſtellen; das 
aber kann nur dann geſchehen, wenn das Wahl⸗ 
geſchäft, jo weit geſetzliche Beſtimmungen nicht 
im Wege ſtehen, raſch zum Abſchluß gebracht wird. 
Was geſchehen wird, wenn dieſe Frage wiederum 
verneint werden ſollte, wird cura posterior (eine 
ſpatere Sorge) ſein. Von der Einficht und dem 
Patriotismus der Wähler, die vom Parteigeiſt 
noch nicht ſo befangen ſind, daß ſie die Partei 
über das Vaterland zu ſetzen vermöchten, iſt zu 
erwarten, daß ſie ſelbſt eine Antwort ertheilen, 
die nach innen und nach außen hin zeigt, daß 
ſich, wenn es die Sicherung des Vaterlandes gilt, 
keine Regierung vergeblich an die Wähler 
wendet. f 

— Einer der Theilnehmer der Wiſſmann⸗ 
Expedition, Herr Illich, der jetzt Krankheits halber 
vom Myaſſaſee nach Dar⸗es⸗Salaam zurückgekehrt 
iſt, berichtet über den Fortgang des Unter⸗ 
nehmens: ö 


Herr Major v. Wiſſmann befand ſich, als 


erwartet würden. 
Frankreich. 


Langenburg zurückzukehren. Er wartete aber 
zunächſt auf einen Dampfer der engliſchen Seen⸗ 


gebliebene Poſt aus Europa bringen ſollte. Von 
Langenburg aus unternahm Major v. Wiſſmann 
im Februar eine Refognoszirungs⸗Expedition in 
das Kondegebiet, welche bis zur Hauptſtadt des 


ſuch der deutſchen Miſſionsſtation Wangemanns⸗ 
hohe zum Nyaſſa⸗See zurückkehrte. Herr von 


fühlte, war bei meinem Abgange wieder bei ganz 
guter Geſundheit. Der Kompagnieführer Prince 
hat ſich in Begleitung des Vertreters des Anti⸗ 
ſklaverei-Geſellſchaft Herrn Wynecken am 6. Mai 
auf dem Reichspoſtdampfer „Admiral“ nach 
Mozambique eingeſchifft, um von dort aus den 
Major v. Wiſſmann zu erreichen und als Kom⸗ 


Martin (pbeſſ. Rechtsp.) 2077, Pfannkuch Köln⸗Stadt. Greiß (Zentr.) 18 702 Ctim: miſſar des Gouvernements den Dampfer, ſowie beit geſetzt. Charles Leſſeps muß noch die ihm 
ee Stimmen; hiernach Stichwahl zwi⸗ men, Rennen (natl.) 11082 Stimmen, Lücke die neuangelegte Station Gee k lter wegen Beſtechung zuerkannte Strafe abbüßen. 
ſchen Düpeden und Pfaunkuch, nicht, wie nach der (Soz.) 12090 St., E. Richter (ſreiſ. Volksp.) nehmen. 


erſten Meldung angenommen wurde, zwiſchen 432 St., Warendorf (Antiſem.) 528 St., Alden⸗ 
Endemann und Pfannkuch. hofen (freiſ. Vergg.) 214 St. Stichwahl zwi⸗ 
Saarbrücken. Boltz (natl.) gewählt. ſchen Greiß und Lücke. 
Bochum. Dr. Haarmann (uatl.) 21000; Dortmund, Stadt und Land. Möller 
uchs (Zt) 17 000; Lehmann (Soz.) 15000 [(natl.) 15485 St., Lenſing (Zentr.) 12 585 St, 
. einige Orte fehlen; Stichwahl zwischen Toelcke (Soz.) 16107 St. Stichwahl zwiſchen 
w Fuchs i Moller und Toelcke. 
Osnabrück. Stichwahl zwiſchen Wanhoff Hamburg 1. Laeisz (lib.) (735 Stimmen, 
(natl.) u v. Schecle (Welſe) 4419; aufer- Raab (Antiſem.) 2345 St., Bleicken (chriſtl.⸗ſoz.) 


Ueber den Fortgang der Expeditionsarbeiten 
am Chinde berichtet Herr von Eltz aus Mpimbi 
unterm 15. April d. 38. : \ 

Der Transport des Dampfers „Hermann v. 


Wenn der Transport unerwartet mehr gekoſtet 


ſtände ins Auge zu faſſen, daß das Zuſammen⸗ 


dem — — 9 0 0 Kere Ve 5 56 1 W 8 940 555 0 und 8 e von acht . . 5 15 
N R men; kan, Schiele. Zerſplittert 57, ungültig 79 Stimmen. Bebel Häuſtru der hieſigen Adminiſtration die Träger ung 0 ür 
„ Deſſan Stichwahl zwiſchen Nöſicke Fler 3 5 5 5 = 1 


dc ſolcher Trägermangel eintrat, 


chaffung derſelben viel gezahlt Er verlangte für dieſen 


Gon der Natl.) 8479, und Peus (Soz.) Hamburg 2. Menzel (freif. Volksp.) 6453 
8 Wa erlig (tonſ.) 4972 Stimmen. Stimmen, Raab (Antiſem.) 2329 Stimmen, 


Dr. Kruſe's (natl.) ge Bleicken (chriſtl.⸗ſoz.) 127 Stimmen, Dietz (Soz.) aus dem Grunde ein, daß die Marine durchaus 


ick ih, Bat D KA Beide 8 „ die a 

freiſ. Volksp. ). 448 Stimmen. Zerſplittert 123, ungültig 55 zuerſt am Platze ſein wollte und daher auf , eden 222 Stimmen abgelehnt. Der 

(üg wahre A zwiſchen Withöft| Stimmen. Dietz a f a reife überhaupt nicht ſah. Eine bers große Deputirte Mackau brachte ſodann den Antrag ein, 
g 5 mit Fi 


18 cher (Soz.); bisher. Hamburg 3. von Eicken (freiſ. Volksp.) Trägererſparniß wurde dadurch erzielt, daß i 
welfiſch vertreten. Er 17455 Stimmen, Raab (Antiſem.) 3340 Sum die ner 


Löwenberg. Wahrſcheinlich von Holleufferf men, Bleicken (chriſtl⸗Soz.) 394 St, Metzger arbeiten ließ; dieſe Karren nahmen 60 bis 70 kämpfte die ſofortige Diskuſſion, welche jedoch mit 


(Eon) wiedergewähltt. i (Soz.) 24520 Stimmen. Zerſplittert 151, un⸗ 
Löbau! Wahrſcheinlich Stichwahl zwiſchen gültig 123 Stimmen. Mien e. ok 3 


Ju (Boy und Sabritbefiger Herzog (freiſ. Frankfurt a. M. W. Schmidt (Soz.) Hülje der mir durch Herrn Major 3 er halte die Aufhebung der Abgaben auf Futter⸗ 
Volkep.), bis er nationalliberal. 13482 St. Dr. Oswaldt (natl.) 7275 St, Sen: zugeſandten ſtarken Atongaarbeiter machen können. |jtoffe nicht für nützlich, er überlaſſe jedoch der 
Emden. Zwiſchen van Hülſt (natl.) und nemann (Volksp.) 7021 St., Lieber ien Der hieſige Träger iſt ſchwach, noch ſchlechter Kammer die Verantwortlichkeit für ihr Votum. 
Graf Knyphausen wahrſcheinlich Stichwah 1616 St., Liebermann v. Sonnenberg (Ankiſem.) ſind die hier üblichen Angoniträger, ein Durch⸗ Die Vorlage wurde mit 371 gegen 105 Stim- 
uſter. 2. Wahlkreis Münſter, Coesfeld. 1418 St. Stichwahl zwiſchen Schmidt und Dr. ſchnittsgewicht pro Kopf muß auf 37 bis 40 eng⸗ men mit der Abänderung angenommen, daß die 
Irhr. v. Heereman (Itr.) gewählt d liche Pfund gerechnet werden. Der Bau des Steuern, Zölle und Speicher⸗Abgaben auf Futter⸗ 


; X Oswaldt. i 

„Tren, Stadt und Land. Rintelen (Ztr.) Elberfeld, Barmen. Harm (Soz.) Dampfers geht mit ſchnellen Schritten vorwärts 
gewählt. 19009 Er Dahm (konſ., Kartell mit u ei Ag 16 155 
Aachen Sudt. Mdoren (tr) gewählt. Bund der Landw.) 13 956 St. Stichwahl zwi⸗ 


2 St., Hoffmeiſter (konſ.) 3466 eine Station de e er Daunpfe wellen 


Kiel, 15. Juni. Die großen Herbſtübungen 
der Flotte werden nach Verfügungen des Ober⸗ 
kommandos der Marine in dieſem Jahre ſo früh⸗ 

Dresden links der Elbe. Wetzlich (konſ.) zeitig vor ſich gehen, daß ſie noch vor Mitte Sep⸗ 
6115 St., Zimmermann (Antiſem.) 13 790 St., tember beendet werden können, um die zu dieſem 
Zeitpunkt zur Reſerve übertretenden Mannſchaften 
zur Entlaſſung gelangen zu laſſen. Die Uebungen 
ſelbſt werden, wie die vorjährigen auch, unter dem 
perſönlichen Oberkommando des kommandirenden 
Admirals Freiherrn v. d. Goltz ſtattfinden, der 
ſich zu dieſem Zweck mit ſeinem Stabe an Bord 


ſchen Bevölkernng. Eine klare Ueberſicht iſt manöder ihre größeren, winterlichen Reiſen in 
momentan noch unmöglich, da über 200 außerheimiſche Gewäſſer antreten werden. 


bereits angenommen werden, daß in dem zollern“ aus den Flottenmanbdern perſönlich bei⸗ 


Oeſterreich⸗Ungarn. 

n ker 15. Juni. a Se ih ſtellt 
alten wird, den Reichstag erſt einzuberufen, fe „daß die Meldung des „Peſti Naplo“ von der 
— ag Ergebniß der a ap Eheitnapme ves Konige Humbert an den vies⸗ 
r jährigen Herbſtmandvern in Ungarn von zuſtän⸗ 

diger Seite keine Beſtätigung findet. 
beſchräntten Untertunftsverhältniſſe 
Gnens und deren Umgebung ſchloſſen zahlreiche 
Einladungen hervorragender fremder Fürſtlichkeiten 
aus. Zuverlaſſig ſei nur, daß der deutſch. 
Kaiſer, der Konig von Sachſen, Prinz Leopold von 
Baiern und der Herzog von Connaught als Gäſte 


Schon die 
der Stadt 


nach Anlage einer kleinen Station dort, nach der, daß doch eine Art Aunäherung der Franzoſen 


Kompagnie, der ihm die ſeit fünf Monaten aus⸗ bemerkt und nacherzählt wurde die Aeußerung 


Hänptlings Merere vorging und dann nach Be⸗ Gruppe von Diplomaten ſagte: „Cest egal, c'est 


Wiſſmann, der ſich kurz vorher recht leidend das einleitende Verfahren und die Führung des 


Wiſſmann“ über das Schirehochland iſt beendet. Armee und die Marine auszunutzen. 
hat, als vorher berechnet wurde, ſo ſind die Um⸗ die Mittel zur Bekämpfung des aus der Trocken⸗ 
treffen mit. dem Transport der drei engliſchen Deputirte Deroulede einen Antrag ein, 


Mais, Hafer und Gerſte auf die Hälfte fordert. 


werden mußte; die Verthenerung kat ferner ſchon welche der Ackerbauminiſter Viger und Meline be⸗ 


mit König Djambala und mit den muſelmän⸗ 


PP 2 ni a ZZ nee 2 2, 


Irkitag, 16. Juni 1893. 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Illies, 
Halle a. S. Jul. Barek & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A. 
Steiner, William Wilkens. In Berlin, Hamburg u. Frank- 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolf & Ca. 


niſchen Hauſſas und Fulbes abgeſchloſſen, wodurch 
den Deutſchen der Weg nach Logone verlegt 
werde. Dieſer Zweck der Expedition werde lang⸗ 
ſam, aber ſicher erreicht. 


Italien. 


Rom, 15. Juni. In Montecitorio machte 
heute ein ſeltſamer Vorfall die Runde, der dem 
Deputirten Leali zugeſtoßen iſt. Leali wurde vor 
einigen Tagen durch einen Geheimpoliziſten ange⸗ 
halten, als er poſtlagernde Briefe erhob, die nach 
polizeilicher Angabe die Antwort auf ein Er⸗ 
preſſungsſchreiben an einen reichen Grundbeſitzer 
der Maremmen enthielten. Nach Lealis Erklärung 
war ihm die Ankunft der Briefe durch einen ge⸗ 
wiſſen Nazzareno Martinelli aus Viterbo mit der 
Angabe angezeigt worden, daß ſie Aktenſtücke zum 
Wahlkampfe enthielten. 


Großbritannien und Irlaud. 

London, 15. Juni. Oberhaus. Die dritte 
Leſung der Bill betreffend die Durchführung der 
Konvention gegen den Getränkeverkauf auf der 
So⸗ Nordſee wurde angenommen. 
Der Staatsſekretär des Auswärtigen, Carl 
⸗ſof Roſebery widerlegte die Behauptung fran⸗ 
zoͤſiſcher Blätter, daß er bemüht geweſen ſei, Un⸗ 
ſrieden zwiſchen Frankreich und Siam zu ſtiften. 
Seine neue Information ginge dahin, daß Siam 
ſelbſt nicht den genauen Charakter der fran⸗ 
zöſiſchen Forderungen kenne. Die Franzoſen be⸗ 
haupteten, die Siameſen hätten die ſtreiligen Ge⸗ 
biete nicht ſo lange, wie ſie behaupten, beſeſſen, und 
ſie ſelbſt nähmen nur von dem Beſitz, was 
ihnen rechtlich gehört. Ferner erklärte Roſe⸗ 
bery, daß die Rußland gewährte Konzeſſion für 
Ausführung öffentlicher Banten in Perſien nur 
die Erneuerung einer alten Konzeſſion von 1890 
zu ſein ſcheine, die durch Nichtbenutzung erloſchen 
geweſen ſei. Nach Information aus Teheran und 
ſeitens der indiſchen Regierung habe die Regierung 
den Eindruck, daß in der Konzeſſion nichts ent⸗ 
halten ſei, wogegen ſie einen eruſtlichen Einwand 
erheben konne. 


Schweden und Norwegen. 

Stockholm, 15. Juni. Anläßlich der An⸗ 
weſenheit der beiden Kadettenſchulſchiffe „Stoſch“ 
und „Stein“ wird Freitag im Beiſein des Kö⸗ 
nigs und der Königin im königlichen Luſtſchloß 
Orottningholms ein Diner ſtattfinden, zu welchem 
Einladungen an die Kommandanten und Offiziere 
der beiden Schiffe ſowie an den deutſchen Ge⸗ 
ſandten Grafen v. Wedel und das Geſandtſchafts⸗ 
perſonal ergangen ſind. Außerdem werden an 
dem Diner theilnehmen der Kronprinz von 
Schweden, die Prinzen Karl und Bernadotte, der 
Mimiſter des Auswärtigen, der Kriegs- und der 
Marineminiſter ſowie eine Anzahl höherer ſchwe⸗ 
diſcher Offiziere. 
Chriſtiania, 15. Juni. In Veranlaſſung 
eines Berichtes des hieſigen engliſchen Generalkon⸗ 
ſuls Mitchel an die engliſche Regierung über das 
Storthing, in den eine ſcharfe Kritik der Stor 
thingsmaforität eingeflochten iſt, beantragte Abg. 
Ullmann im Storthing, die Regierung aufzufor⸗ 
dern, gegen dieſen die norwegiſche Nationalver⸗ 
ſammlung kränkenden Bericht einen offiziellen 
Proteſt zu erheben. Abg. John Lund verlangt, 
daß die Regierung die Abberufung des engliſchen 
Generalkonſuls fordern ſoll. Ueber die Sache ſoll 
ſpäter verhandelt werden. 


Rußland. 

Zwiſchen der engliſchen und der ruſſiſchen 
Regierung iſt folgendes vorläufiges Abkommen in 
der Frage des Robbenfanges im nördl.chen 
großen Ozean getroffen worden: 

1. Bis zum 31. Dezember 1893 verpflichtet 
ſich die engliſche Regierung, den Robbenfang durch 
ihre Unterthanen innerhalb einer Entfernung von 
zehn Seemeilen von der rufſiſchen Küſte der 
Beringsſee und des nördlichen großen Ozeans 
und innerhalb einer Entfernung von dreißig See⸗ 
meilen von den Komandorsky⸗Inſeln und der 
Robben⸗Inſel zu verbieten und zu verhindern. 

2. Engliſche Schiffe, die innerhalb dieſer 
Zone Robben jagen, konnen ruſſiſcherſeits aufge⸗ 
griffen werden und ſind engliſchen Kriegsſchiffen 
3 der nächſten britiſchen Behörde zu über⸗ 
geben. 

3. Die engliſche Regierung verpflichtet ſich, 
die Beſtrafung ſolcher Schiffe herbeizuführen. 

4. Die ruffiſche Regierung verpflichtet ſich, 
die Anzahl der im Jahre 1893 an der Küſte der 
in Nr. 1 erwähnten Inſeln zu todtenden Thiere 
auf 30 000 zu beſchränken. 

5. Ein Agent der engliſchen Regierung kann 
die Inſeln beſnchen, um von den Lokalbe hörden 
Informationen über die Ausführung und die Ne 
ſultate des Abkommens zu erlangen. 

6. Das Abkommen iſt ohne rückwirkende 
Kraft. 


r 
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Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 17. Juni. Aus dem Kreiſe 

Randow⸗Greifenhagen liegen folgende 
weitere Wahlergebniſſe vor: 

Greifenhagen: v. d. Oſten⸗Blumberg 
252, Stenglein 344, Körſten 271 Stimmen. Bahn: 
Oſten 133, Stenglein 50, Körſten 71. Alt⸗ 
Damm: Oſten 281, Stenglein 89, Körſten 301. 
Züllchow: Oſten 148, Stenglein 120, Körſten 
268. Frauendorf: Oſten 72, Stenglein 27, 
Körſten 356. Bollinchen: Oſten 4, Stenglein 
16, Körſten 96. Gotzlow: Oſten 18, Stenglein 
5, Körſten 66. Stolzenhagen: Oſten 94, 
Stenglein 17, Körſten 63. Glieken: Oſten 
28, Körſten 43. Warſow: Oſten 55, Steuglein 
2, Körſten: 115. Pommerensdorf: Oſten 

125, Stenglein 5, Körſten 295. Jeſeritz: Oſten 
7, Stenglein 26, Körſten 51. Pölitz: Oſten 97, 
Stenglein 17, Körſten 193. Gartz a. O. 
Oſten 529, Sten lein 54, Körſten 76. Meſſen⸗ 
thin: Oſten 40, Stenglein 2, Körſten 15. 
Güſto w: Oſten 49, Stenglein 8, Körſten 107. 
Polchow: Diten 43, Stenglein 1, Körſten 23. 
Nemitz: Oſten 98, Stenglein 16, Körſten 289, 
Penkun: Oſten 264, Stenglein 24, Körſten 20. 
Tantow: Oſten 61, Körſten 14. Roſen⸗ 
garten: Oſten 36, Stenglein 13, Körſten 77. 
Hohenkrug: Stenglein 39, Körſten 14. 
Höckendorf: Diten 55, Stenglein 20, Körſten 
112. Sydowsaue, Klütz, Podejuch 


wird zur Zeit montirt, in acht Tagen ſende ich er erklärt, das Schickſal der niedergemetzelten und Friedensburg: Oſten 181, Stenglein 


Kad 105. Stichwahl zwischen Krauſe und Se 5055 mit großer Majorität gewählt, Dr. Koewer und einen Theil der Mannſchaft an Fourneauſchen Miſſion ſei exemplariſch gerächt 30, Köriten 523. Finkenwalde (Gut und 
Schultze. . 


Würzburg Stichwahl zwiſchen Necker⸗ Voltsp.) 312 


i i des Ny 175 Maawi 2 a damaup erreicht Dorf): Oſten 101, Stenglein 51, Koörſten 162, 
erſe (freiſ. das Südende des Nyaſſa, um in Fort Magwira . 3 . he 51 Annimowalbe: Dien 4 Seng 5, 


Körſten 18. Buchholtz: Oſten 36, Stenglein 
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12, Körſten 72. 
Stenglein 7, Körſten 25. Löcknitz: Oſten 172, mehr ausgeſetzt werden, doch vermochten ſich die 
Stenglein 15, Körſten 14. Warſow: Oſten Arbeiter noch durch Abſpringen zu retten, während 
55, Stenglein 2, Köͤrſten 115. Wuſſow: die vorbenannten drei Herren vom Zuge erfaßt 
Oſten 23, Körſten 90. Schönfeld: Oſten 72, und überfahren wurden. Genée und Krohn waren 
Stenglein 1, Körſten 3. Fiddichow: Oſten ſofort todt, Stahl erlag den erlittenen Verletzun⸗ 
228, Stenglein 25, Körſten 66. Boblin: gen auf dem Transport. we ERSTE 
Oſten 19, Stenglein 9, Körſten 13. Damitz ow: * Geſtern Abend gegen 8) Uhr rückte die 
Oſten 46, Körſten 5. Jaſenitz: Oſten 63, Feuerwehr nach dem Hauſe Junkerſtraße 12 aus, 
Stenglein 15, Körſten 71. Neuenkirchen: woſelbſt die Dielen eines Parterrezimmers durch 
Oſten 40, Stenglein 16, Körſten 33. Schol⸗ aus dem Schornſtein gefallenen Ruß in Brand 
win: Oſten 101, Stenglein 1, Körſten 37. gerathen waren. Auf dem Hofe des Grundſtücks 
Stöwen: Oſten 41, Stenglein 2, Körſten 38. Roſengarten 17 brannte kurz nach 10 Uhr der 
Scheune: Oſten 89, Stenglein 6, Körſten 84. Inhalt der Müllgrube, weshalb die Feuerwehr 
Sparrenfelde: Oſten 18, Körſten 2. nochmals allarmirt wurde. In beiden Fällen ge⸗ 
Kreckow: Oſten 64, Körſten 36. Köſtin: nügten einige Eimer Waſſer, um das Feuer zu 
Oſten 22, Körſten 25. Klein ⸗Reincken⸗ löſchen. l l ' 
dorf: Oſten 44, Körſten 14. Amtsbez. Berg⸗ — Die Leiche des am 1. Pfingſtfeiertag mit 
land: Oſten 203, Stenglein 43, Körſten 108. ſeinem Kutter verunglückten Chemikers Dr. Laube 
Für den Kreis Greifenhagen ſtellt von hier iſt von dem Dampfer „Margarethe“, 
ſich das Wahlergebniß wie folgt: Oſten 4460, Kapitän Range, aufgefunden und nach Saß⸗ 
Stenglein 810, Körſten 1563. nitz gebracht worden. Die noch ziemlich gut er⸗ 
Aus dem Wahlkreis Ueckermünde⸗ haltene Leiche trieb an der Küſte von Mönchgut 
Uſedom-Wollin gingen uns bisher folgende in der Gegend des Nordpeerd. 
Meldungen zu: — Im Schaufenſter des bekannten Bank⸗ 


Mühlenbeck: Oſten 75, konute, da man den Zug zu ſpät bemerkte, nicht 


miren zu wollen; ich finde nur, daß beim „Ban⸗ 
kette des Lebens“, d. h. im Leben der hohen Ge⸗ 


ſellſchaft viel zu ſchnell gelebt wird. Es iſt eben⸗ 
ſo wie bei einem Diner im Bahnhof während 
eines Aufenthaltes des Zuges, wo man in 10 
Minuten die Suppe, 3 Gänge, das Deſſert und 
den Kaffee hinunterſchlucken muß. Für meinen 
Geſchmack ziehe ich es vor, zur richtigen Zeit 
und nach meinem Appetit einen zwar vorzüglichen 
Biſſen zu ante 

Die „künſtleriſche Thätigkeit“ der Saiſonwelt 
Londons iſt eine der allerwichtigſten. Man kann 
ſich in dieſer Domäne viele wirklichen Vergnügen 
verſchaffen und nebenbei zahlloſe Migränen holen. 
Wir haben gegenwärtig die 
von Burne⸗Jones und die Ausſtellung der 
Impreſſioniſten in der Grafton⸗Gallerie hinter uns. 
Außer der Ausſtellung der Royal 


welche ſeit 25 Jahren jährlich eröffnet 


werden kann; ſodann die Ausſtellung der Portrait⸗ 
maler, die holländiſche Gallerie, die franzöſiſche 
Gallerie, die Gallerie Goupil u. ſ. w., de 
Menſch, welcher das Unglück beſüäße, alle dieſe 


> 
* 


Cleadenny, 
wird, 
beſteht jetzt die „Neue Gallerie“, welche als eine 
Art Konkurrenz zu erſterer Ausſtellung betrachtet 


Ausſtellung M 


Pomm. Pfandbriefe 3% 
Italieniſche Rente 


. Berlin, 16. Juni. 
1 etz 5 8 an er bis 5 Mark, 
per Junt⸗ Juli „75 Mark, per September | Geſammt⸗Vorſchüſſe anks 302 083 000, Ab⸗ 
Oktober 164,50 Mat.. 33 m 
Roggen per Juni⸗Juli 147,00 bis 148,00 Zins⸗ und Diskont⸗Erträgniſſe Franks 9 901 000, 
Mark, per Juli⸗Auguſt 14,25 Mark, per Zunahme 601 000. 
a ne ee 9 Verhältniß des Baarvorraths zum Noten⸗ 
Juni⸗ 59,00 per Sep⸗ 538 
tember⸗Oktober 154,00 Mark. a FR 
Mais per Inni⸗Juli 110,75 Marl per Sep⸗ 
tember⸗Oktober 115,75 Mark. 
Spiritus loko 70er 37,70 Mark, per 
Juni 70er 36,30 Mark, per Juli⸗Auguſt 70er 
5 Mark, per Auguſt⸗September 70er 37,10 


ark. 
Rüböl per Juni 49,50 Mark, per 

September⸗Oktober 49,80 Mark. 

Petroleum per Juni 18,00 Mark. 


Berlin, 16. Juni. Schluf⸗Kourſe. 
Preuß. Conſols 4% 
do. d. 


0 3¹ 20⁰⁰ 
Deutſche Reichsanl. 3% 


Guthaben des Staatsſchatzes Franks 101 091 0, 
Zunahme 2 261 000. 


London, 15. Juni. Bankaus weis. 
Totalreſerve Pfd. Sterl. 19 597 000, Zunahme 
2198 000 


Notenumlauf Pfd. Sterl. 26 250 000, Abnahme 

2286000. N 

Baarvorrath Pfd. Sterl. 29 396 000, Zunahme 
1911000 a 


Portefeuille Pfd. Sterl. 26 234 000, Abnahme 
205 000. 

Guthaben der Privaten Pfd. Sterl. 31 710000, 
Zunahme 1627 000. 

Guthaben des Staates Pfd. Sterl. 7 447 000, 

Zunahme 332000. 

Notenreſerve Pfd. Sterl. 17 755000, Zunahme 
2 158 000. 

Regierungs⸗Sicherheiten Pfd. Sterl. 11 208 000, 


107,10 | Amſterdam kurz — 
100,60 Paris kurz rn 
86,70 Belgien kurz —.— 
98,70 Bredower Cement⸗Fabrik 90,50 
92,00 | Neu! Dampfer⸗ Compagnie 

do. 30% Eiſenb.⸗Oblig. 57,75 (Stettin) 81 00 
Ungar. Goldrente 


96,10 Stett. Chamotte⸗Fabrik 
Rumän. 1881er amort. | Didier 
Rente 97,80 | „Union“, Fabrik chem. 
Serbiſche 5% Rente 80,00 Produkte 133,70 
Griechiſche 5% Goldrente 43,75 4% Hamb. Hyp.⸗Vonk 
b. 1900 unk. 


Gallerien beſuchen zu müſſen, wäre derart von 
Kunſt überſättig“, daß er fein Leben lang kein 
Gemälde mehr anſehen wollte. 


unverändert. 
Prozent⸗Verhältniß der Reſerve zu den Paſſiven 
43°, gegen 46", in der Vorwoche. 


Wollin: von Endevort-Bogelfang (konſ.) geſchäfts von Rob. Th. Schröder Nachf. hier, 
Amtsrichter Gaulke⸗Paſewalk (frſ.) 255, Schulzenſtr. 32, befindet ſich gegenwärtig der 
Torgelow: v. Enckevortſerſte Hauptgewinn der großen pommerſchen Sil⸗ 


2 


107, ö 
Gründel (Szd.] 27. 


76, Gaulke er 8 par Zin 1 8 1 190 6. und 7. Su diese Ge eee EEE EEE een 1 7 e e 103,00 Gefen da 102 Mill, gegen die ent 
Enckevort 77, Gaulke 60, Gründel 1. Paſe⸗ Der durch und durch gediegene Inhalt dieſes Ge * Dita 0% Goldrente 71,7 Ur.⸗Obl. 88 26 prechende Woche des vorigen Jahres weniger 
walk: v. Eckevort 410, Gaulke 620, Gründel] winnes — Silberbeſteckkaſten für 48 Perſonen — Vermiſchte Nachrichten. : een er Sa Su Ultimo⸗Kourſe: 31 Millionen 0 a: } a 
232, v. Kehler (Ztr.) 15, zerfplittert 6. Swine⸗ wovon ſich Jedermann überzeugen kann, bietet die Berlin, 16. Juni. Eine in den Annalen e —— mo 216,25 1 184,25 5 

münde I.: v. Enckevort 159, Gaulke 278, Gewähr für den vollen Werth jedes einzigen Ge⸗ aller Länder und Städte, Schilda mit einbegriſſen, Gee 00 10540 | Oeſter ee 
Gründel 16. Swinemünde II.: v. Encke⸗ winnes dieſer Lotterie, welche ſämmtlich nur aus bisher noch nicht verzeichnete Anklage — der Ver⸗ do. (110) 4% 10540 | Pon ate Fru 131.90 W 

vort 168, Gaulke 205, Gründel 15. Swine⸗ Silber beſtehen und von welchen jedes einzige] theidiger erwähnte ausdrücklich, daß er einen Y sup. 440% 00 1 e e 205 aſſerſtand. 

münde III.: v. Enckevort 131, Gaulke 232, Stück mit dem Reichsſtempel verſehen iſt. Das Präzedenzfall nicht habe ausfindig machen können dl, Emiffion 113,00 Ho:vener 12075 Stettin, 16, Juni. Im Hafen + 1 Fuß 
Gründel 54. Weftfwine: v. Enckevort 57, Schaufenſter iſt daher auch fortwährend von] — gelangte geſtern in der Reviſionsinſtauz vor Kar geegeteeligten 10 30 Poren Ae eue 200 6 Zoll. Waſſertieſe im Revier 17 Fuß 3 Zoll 
Gaulke 129, Gründel 25. Oſtſwine: v. Encke⸗ Schauluſtigen umlagert; die Looſe dieſer Lotterie dem Strafſenat des Kammergerichts zur Ver⸗ Stett: Hajehinend.-Unft, Drtpreif. Südbahn 70,35 = 5,42 Meter. 

vort 74, Gaulke 56, Gründel 3. Uſedom: fa 1 Mark, 11 Stück 10 Mark, find im obigen handlung. Vier Bäcker zu Oppeln, woſelbſt eine Ste a Af 4 1000 f. 45 , bahn . beta. 70 un . Tle: 

v. Enckevort 73, Gaulke 139, Gründel 13 |Gefchäft zu haben. obrigkeitliche Brodtaxe beſteht, hatten nämlich], de. 6% Prioritäten 6,0 Mainzerdahn 5 110% 0 — 

Benz o. Enckevort 24, Gaulle 75, Gründel 2. „ß geen ein Strafmandat der dortigen Polizet⸗Ver⸗ N Te e eee Telegraphiſche Depeſchen. 


waltung richterliche Entſcheidung beantragt, da London ie g —.— 
ſie nämlich dafür beſtraft werden ſollten, weil ſie 
dem Publikum Brode verkauft hatten, welche 


Franzoſen 


Kaſeburg: v. Enckevort 89, Gaulke 48, Grün⸗ 
endenz: ſchwach. 


Chinnow: v. Euckevort 41, Gaulke 10, 
Heringsdorf: v. Euckevort 48, 


Wollberichte Berlin, 16. Juni. Das hervorragendſte 
Moment während des geſtrigen Wahltages war 


* Stettin, 16. Juni. Der heute hier ab⸗ 


del 5. 
Gründel 2. 


3 Paris, 15. N 5 
Gaulte 88, Gründel . Ahlbeck: v. Enckevort gehaltene Wollmarkt wies eine ewas geringere] 100 bis 220 Gramm t ſchwerer waren, als Route) eg n zweifellos, daß der Wahlakt ſelbſt in vollkommen 
53, Gaulke 95, Gründel 2. Koſerow: Zufuhr auf als im Vorjahre, nämlich 2517 Zent⸗ nach der Taxe erforderlich war. Das Schöffen⸗ Kours v 14 ſter Ruhe ſich voll tte. Waren 
v. Enckevort 34, Gaulke 19, Gründel —. Prit⸗ ner (1892: 3010 Zentner.) Der Markt geſtaltete gericht erkannte ohne Weiteres auf Freiſprechung, 3% amortiſirb. Rente .. ..... 98,90 9380 ( be ö ollzogen ha te. 5 greg auch 
ter: v. Enckevort 48, Gaulke 56, Gründel 5. ſich bei niedrigen Preiſen recht flott, bis Mittag da es nur eine Ueberſchreitung zu Ungunſten des 3%% Rente... 8,75 9877 / die Mannſchaften der Polizei⸗Reviere konſignirt, 
Lebbin: v. Euckebort 54, Gaulke 96, Gründel waren die meiſten Stämme verlauft, über den Publikums für ſtraſbar erachtete, die Straf- Italienische 5d Reue 9, 993,27½ [ſo fanden fie doch während des ganzen Tages 
47. Dargebanz: v. Enckevort —, Gaulke —, Reſt eifrig gehandelt“ Beſte Wollen erzielten kammer II des Landgerichts zu Oppeln aber %% ungar. Goldrente ..... 97,18 97.00 fund während der Nacht kaum Gelegenheit, in 
Gründel —. Misdroy: v. Euckevort 42, 120125 mittlere 113118 und geringere verurtheilte die vier Bäcker aus 8 148, 8 der I Orient . e 9,52 ½ 69,55 Aktion zu treten. Selbſt dort, wo die Maſſen 
Gaulke 133, Gründel 10. Dargen: v. Ende Sorten 103-112 Mark per Zentner. Ruſtikal⸗ Gewerbeordnung, wonach Ueberſchreitungen der 40 Ruſſen 0 18899 N 9105 e ſtürkten k tri t = 
vort 52, Gaulke 9, Gründel 2. Boſſin: wollen zelhten f Fin artnet Menge und blieben von der Obrigkeit vorgeſchriebenen Taxen ſtraf⸗ 99 ae oe 10807 1 ſich am ärkſten konzentrirten, wie 3. B. 
v. Euckevort 44, Gaulle 3, Gründel 2. Sallen⸗ wegen zu niedrigen Preisangebotes unverkauft. bar ſind, zu je drei Mark Geldstrafe eventl. ae Türteu e 2215 dor den Zeitungs Redaktionen, Wahlolalen, 
thin: v. Enckevort —, Gaulke —, Gründel —. Schmutzwollen wilden mit 38—46 Mark per einen Tag Haft. Hiergegen legten die Angeklagten Türkiſche Looſe .. 9075 90,60 Zentral⸗Wahlbüreaus genügte eine ſchwache Polizei⸗ 
Neuh of: v. Enckevort 2}, Gaulke 42, Gründel Jentner gehandelt Im Allgemeinen war gegen Reviſion bei dem Kammergericht ein, wo ihn 4% privil. Türk.⸗Obligationen .. 452.75 > 453,00 patrouille vollkommen, um die Ordnung aufrecht zu 
5 Be mmi N: v. Euckevort = un 47 das Vorjahr ein Preisabſchlag von 4— 10 Mark N 3 ern 5 — — Fonds e 8 a er 920 20 erhalten. Seitens der Sozialiſten waren alle An⸗ 
Hründel —. Dievenow: v. Enckevort 47, Ernten, th joy. |vemt Plaidoyer entwickelte, daß der deutſchen Lombarden .......2...... 0... 225, 226, Fan) Bel : 2 n 
Gaulte 2, Gründel 1. Kolzow: v. Euckevort 8 A groſſendagen 0 ae, Shan Mark Sprache Gewalt angethan werden würde, wenn | Banque Stomane 600,00 598,00 ſtrengungen gemacht, die Ruhe nicht zu ſtören und 
52, Gaulle 22, Gründel 41. Leuſſin: vibbehne 122 Mark, Klebow 120 Mark per man das Wort „überſchreiten“ in dem Sinne des > 45 e rennen ie 400 ſelbſt dort, wo, wie z. B. im großen Saale der Concor⸗ 
v. Euckevort 36, Gaulke 11, Gründel 5. Gr.] Zentner. 5 7 f Vorderrichters auffaſſen würde. Thatſächlich liege Gait onen g 3 dia in der Andreasſtraße, gegen 5000 ſozialdemokra⸗ 
Mockratz: v. Endevort 11, Gaulke 12, Gründel 12, 1 chi die Sache einfach ſo, daß die Bäcker gerade eben e e ee 11880. 135,00 [tische Wähler verſammelt waren, war kein ſtörender 
el. Mockratz: von Endevort 10, Gaulke 19 . . m Hinſicht auf die Taxe etwas mehr Teig zu⸗ Meridional⸗Aktlen ...... 661,0 6 500 Zwischenfall zu verzei W das äuße 
Gründel 1. Rehberg: von Enckevort 42, 7 8 gäben, um nur nicht gegen die Taxe zu verſtoßen. Rio Tinto-Alkien 385.00 38,75 . ſchenfall zu verzeichnen. War ſo das äußere 
Gaulke 15, Gründel p. Neuendorf J. W.: Ans den Provinzen. Einer der Angeklagten, Bäckermeiſter John, gab] Suezklanal⸗Altien .. 2688,00 2675,00 Bild des geſtrigen Tages ein durchaus harmo⸗ 
von Enckevort 28, Gaulke 1. Codram: von Stargard, 15. Juni. Herr von Borcke⸗ eine draſtiſche Schilderung von den Leiden der Credit Lyonnals 768,00 763, 0 niſches, ſo war man andererſeits in der Bevölke⸗ 
Euckevort 45, Gaulle 27, Gründel 10. Nep⸗Stargordt iſt aus dem Bunde der Landwirthe] Bäcker in Oppeln. Gerathe das Brod zu klein, B. de Fraue 905,00 rung erſtaunt über den Ausfall der Wahlen 
permin: von Endevort 43, Gaulke 23, Grün: ausgeſchloſſen worden. Der Kreisvorſtand des ſo regne es Straſmandate, ſei es über die Taxe e 5 877 22 376.00 ſelbſt, den man für Berlin trotz der hervorragen⸗ 
de Plötzin: $ t 26 5 1 i ; 0 5 x . 0 MN 
del 14. Plötzin: von Enckevort 26, Gaulke] Bundes für Weſthavelland⸗Brandenburg macht ſſchwer, fo erſt recht. Ein ganz genaues Gewicht wen — Wer e, 3 M 8 122 708 Er liſti Aaken i Kiakte Ahel 9 
5. Zünz: ven Euckebort 42, Gründel 2. Folgendes bekannt: „Da Herr v. Borcke an ſeiner] des Brodes laſſe ſich überhaupt nicht berechnen, 25 50 FE NEHM CS ana 218 den ſozialiſtiſchen Agitation in dieſer Weiſe nicht 
Karlshagen: vor Endevort 25, Gaulke 4, Kandidatur in unſerem Wahltreiſe gegen ein deswegen rechne der Bäcker ſchon immer auf Wechsel Autſterdam bh nn 9543 005.69 Jalerwartet hatte. Es herrſchte daher naturgemäß 
Gründel 2. Kalkofen: von Enckevort 17, anderes ordnungsmäßiges Mitglied des Bundes etwas mehr als weniger. In der hier fraglichen „ Wien k. 202.50 202,50 viel Enthuſiasmus unter den Sozialdemokraten 
Gaulte. 34, Gründel 61. Liepe: von Enckevort feſthält, trotz der ihm darüber von der Zentral⸗ Zeit hätten die Bäcker übrigens auch das Publi⸗ i eee ee 430,50 430.00 und iſt dieſe Stimmung noch erhöht worden 
17, Gaulke 37, Gründel 3. Reſtow: von leitung gemachten Vorſtellungen, fo erkläre ich kum an den billigen Mehlpreiſen profitiren laſſen[ Comptoir d’Escompte, neue . . 482,00 5 750 durch die gewaltige Anzahl von Stichwahlen 


wollen. Der Senat erkannte hierauf auf Frei⸗ Nobinſon⸗Altit 2.2.2222... 
ſprechung und legte die Koſten der Staatskaſſe] Portugleſen. . 
zur Laſt. § 73 der Gewerbeordnung wolle, wie al Alla 
aus den Motiven klar hervorgehe, nur Uebervor⸗ e - 
©trajbar] . RS NOTE 3 

Bremen, 15. Juni. (Börſen⸗Schlußbericht.) 


Euckevort 21, Gaulke 10, Gründel 1. Cam hiermit kraft melner Vollmacht dazu, daß Herr 
minde: von Euckevort 60, Gaulke 54. Garz: ſv. Borcke in Folge dieſer in den Satzungen 
von Endevort 41, Gaulke 1, Gründel 16. Möl⸗ſ ausdrücklich verbotenen Handlungsweiſe aus rem 
ſcho w: von Euckevort 45, Gaulke 8. Cors Bunde der Landwirthe ausgeſchloſſen wird. Für 
wandt: von Euckevort 21, Gaulke 15, Gründel jedes Mitglied des Bundes iſt er hiermit als uns 
3. Ueckermünde: von Enckevort 190, wählbar zu bezeichnen.“ 
Gaulke 264, Gründel 360 Vogelſang: Bützow i. M., 15. Juni. 
von Enckevort 126. Gr. Ziegenort: von, gebrochener Brand vernichtete 5 Gehöſte. 
Enckevort 180, Gaulie 28, Gründel 15. Spren⸗ zehn Familien ſind obdachlos geworden. 
gerfelde: von Euckevort 24. | — = 8 
Aus dem Wahlkreis Naugard⸗Regen⸗ 
walde: f a 
Maſſow: von Dewitz⸗Schönhagen (konſ.) 
294, Bauerhofsbeſitzer Woicke Treplin (lib.) 46, 
von Flügge⸗Speck (bisheriger Vertreter) 5. 
Auguſtwalde: von Dewitz 99, Woicke 3, von 
Kehler 1, Borkmann⸗Grabow (Soz.) 1. Goll⸗ 
now: von Dewitz 176, Woicke 576, Borkmann 
97, zerſp. 6. Daber: von Dewitz 98, Woicke 


zwiſchen Sozialiſten und Kandidaten auderer Par⸗ 
teien aus dem Reiche. 
Der „Vorwärts“ veröffentlicht eine im en⸗ 
thuſiaſtiſchen Tone gehaltene Betrachtung über 
Raſſinirtes Petroleum. (Offizielle Notirung den Ausfall der geſtrigen Wahlen und theilt 
Bremer Petroleum Geh Faßzollftel. gleichzeitig mit, daß der ſozialiſtiſchen Partei ſei⸗ 
Still. volo 485 B. — Baumwolle ſeſt. tens der Geſinnungsgeuoſſen aus Frankreich, Eng⸗ 
Peſt, 15. Juni, Vorm. 11 Uhr. Pro land, Belgien und Bohmen Glückwunſchtelegramme 
n dukteumarkt. Weizen loko ſchwach, ver zugegangen ſind ER nt 
Mai⸗Juni 8,22 G., 8,24 B., per Herbſt 8,30 G, zugegangen IND. N 
8,32 B. Hafer per Herbſt 6,10 G., 6,12 B. Wien, 16. Juni. Da die deutſchen Wahl⸗ 
Mais per Mor unt 4%, G. 489 B. per ergebuiſſe nur ſpärlich und meiſtentheils fpät in 
Auer euer 28 a 50 der Nacht hier eingetroffen waren, euthalten ſich 
0 eee VO ee Morgenblätter noch jeder eingehenden Be⸗ 


Schön. 1 
Amſterdam, 15 Juni. Java⸗Kaffeeſſprechung. Nur das Extrablatt ſchreibt Folgen⸗ 
f des: Das charakteriſtiſchſte des diesmaligen, alle 


theilungen des Publikums verhindern. 
ſei demnach uur, wenn Bäcker, Gaſtwirthe u. |. w. 
über die Taxe zum Nachtheil des Publikums hin⸗ 
ausgehen, keinesfalls aber, wenn ſie eine Ermäßi⸗ der 
gung zu Gunſten des letzteren eintreten laſſen. 


Ein hier aus⸗ 
Fünf⸗ 


Le Hamburger Futtermittelmarkt. 
Brief aus London. SER | 

Die „Seaſon“ in London tritt gegenwärtig 

in ihre bewegteſte Periode ein und hat noch ſechs 
ganze Wochen vor ſich, während welcher die Lon⸗ 
doner Welt unter der Laſt der zahlloſen Ver⸗ 
pflichtungen, welche die „Scaſon“ mit ſich bringt, 
zu ſeufzen haben wird. Hoffentlich wird mich 


von 
G. und A. Lüders, Hamburg, 
vom 15. Juni 1893. N 
Nachdem es nunmehr feſtſteht, daß in Futter⸗ 
kräutern thatſächlich eine Mißernte bevorſteht, und 


auch für Getreide die Erute-Ausfichten an vielen good ordinary 52,00. 


142, Borkmann 1. Niemand danach fragen, was das eigentlich iſt, Orten recht unbefriedigend find, ſchreiten die Amſterdam, 15. Juni. Bancazinn Geiſter und Gemülther tief aufregenden Wahl 

3 Aus. dem Wahlreis Greifenberge|pie Londoner Saiſon, denn ich wäre wirklich nicht Konſumenten jetzt vielfach zur Deckung ihres 53,50. n kampfes liege in dem Amte 5 
* Kamm in: im Stande, auf dieſe Frage eine befriedigende] Herbſt, und Winterberarfs an Kraftſuttermitteln. Amſterdam, 15. Juni, Nachmittags. ine der Über‘ W. 

Treptow a. R.: wodurch in den letzten 8 Tagen weitere Preis Weizen per November 183. Roggen perſkeines der ſich gegenüberſtehenden politiſchen 


von Normann⸗Barkow Antwort zu erthellen 
(konſ.) 376, Jordan (freiſ.) 283, Kuntze (Soz.) 8 ) 
111. Pribbernow: von Normann 65, Jor⸗ 


Die Saiſon von London 
hat ſo zahlloſe 9 Biſſchiſgun = 
5 1 Seiten, daß es rein unmoglich iſt, dieſelbe klar 
dan 40, Kuntze 8. Sabeſſow: von Nor“ zu definiren, oder in ihren einzelnen Theilen zu 
mann 27, Jordan 7, Herbert! Breſow freſümiren. Das Hauptintereſſe richtet ſich gegen 
von Normann 10, Jordan 15. Rackitt: von wärtig auf die Frage, welches der Blau der 
Normann 35, Jordan 5. Mora: von Nor- gegenwärtigen Saiſon jein wird. Wen wird man 
mann 1“, Jordan 21. Greifenbd erg: von zum Löwen des Tages machen, wen lioniſiren? 
Normann 411, Jordan 189, Kuntze 72. Gütz: — wie der neueſte Ausdruck ſaiſongigerlhafter 
laffshagen: ven Normann 67, Jordan 16. Ethymologie lautet — Mascagni oder die Schau⸗ 
Breite ven te Jordan 11. ſſpieler der franzöfifchen Komödie, welche jeit 14 
aus dem Wahlkreis Aullam Demmin: Jahren London nicht mehr beſucht? — Liteleit 
Anklam: Graf Schwerin⸗Löwitz (fonf.) 418, des Ruhmes? Eine hübſche Amerikanerin oder 
Or. Weruer⸗Beſlin (freiſ.) 905, Schriſtſetzer Ohl' ein mit Diamanten behängter Wilder würde ge⸗ 
Stettin (Sozd.) 0, Crien: Schwerin 52, nügen, um fie im Schatten verſchwinden zu 
Werner 46. Ducher a Schwerin 161, laſſen, und ich würde für ihren Erfolg zittern, 
Derne 4 Dh 3. Leopoldshagen:ſwenn jener Mann, welcher vor 4 Jahren hier ſich 
Schwerin 30, Werner (4, Dhl 3. Stolpe: dadurch ein großes Vermögen erwarb, daß er 
Schwerin 56, Werner — Ohl —Poſtlow⸗ Schwerin einige Affen beſaß, mit denen er ſprechen kounte, 
18, Werner —, Ohl — Kalkſtein: Schwerin wieder zurückkäme. 
17, Werner 4, Ohl — Demmin: Schwerin Die Saiſon dieſes Jahres hat alles für ſich; 
300, n Ohl . Treptow a. Toll. keine Reden, keine Wahlen, eine Heirath in der 
Schwerin 162, Werner 376, Ohl 64. Jarmen: ęſoniglichen Familie u. ſ. w., aber trotzdem kann 
Schwerin 60, Werner 125, Ohl 46. Neuen⸗ ſie mißlingen, man weiß es ja eben niemals. Oft 


erhohungen herbeigeführt wurden. Oktober 141. Heereslager dem Siege ſrohgemuth entgegenſehe; 
Reisfuttermehl Mark 2,25 bis Mark 6,00 Antwerpen, 15. Juni. Getreide⸗ denn einem wie dem andern Theile werde ſicht⸗ 
per 50 Kilogramm ab Hamburg uno Breuien, markt. Weizen ſteigend. Roggen ruhig. (lich vor der Entſcheidung banze. Ueberall dränge 

Mark 2,85 bis Mark 5,90 per 50 Kilogramm Hafer feſt. Gerſte ruhig. ſich die Empfindung auf, daß bei dieſem Wa 
ab Amſterdam und Antwerpen, Mark 2,50 bis Antwerpen, 15. Juni, Nachmittags 2 Uhr fampf n e 4 em Water 
Mark 6,20 per 50 Kilogramm ab Magdeburg, 15 Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ kampfe um weit wichtigere Dinge, als nur die 
Mark 2,00 bis Mark 5,80 15 Bae ab 8 er n Type 5 12 al bez.] Reform der deutſchen Wehrfaſſung gekämpft 
London und Liverpool. etrocknete Getreide- u. B., per d D bez, 12½ B., per werde. Der um dieſe Reform entbrannte 
ſchlempe Mark 5,25 bis Mark 6,00 per 50 Kilo⸗ Juli 12%, B., per September⸗Dezember —.— Meinungsſtreit könne überhaupt durch Volks⸗ 
Getreide [abſtimmung allein nicht endgültig zum 


gramm ab Hamburg, Mark — bis Mark — bez, 121, B. Behauptet. 
per 50 Kilogramm ab Magdeburg. Getrocknete Paris, 15. Juni, Nachm. \ 

Biertreber Mark 4,40 bis Mart 5,00 per 50 mar kt. (Schlußbericht.) Weizen ruh, per Juni] Austrag gebracht werden; die Frage ſei eminent 
Kilogramm ab Hamburg. Erduußkuchen und 21,20, per Juli 21,60, per Juli⸗Auguſt 21,70, per| fachlicher Natur und nicht der hundertſte Theil 
Erduußmenl Mart 6,75 bis Mark 1,55. per 50 September⸗Dezember 22,40 Roggen beh., der Wahlbürger vermöge ſich darüber klar zu 
Kilogramm ab Hamburg. Baum wollſaatkuchen per Juni 14,50, per September⸗Dezember 15,40. werden, wer bei dieſem Streite im Rechte 
und Baumwollſaatmehl Mark 6,50 bis Mark Mehl träge, per Junt 46,20, per Juli 40,70, werden, „ Ax 8 ſei 
7,25 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗ per Juli August 47,00, per September⸗Dezem“ Wie ſich auch das Endergebniß geſtalten möge, 
nußtuchen und Kokusnußmell Mark 7,40 bis ber 48,90. Rübol beh., per Juni 57,50, eine befriedigende Entſcheidung dürſte ſchwerlich 
Mark 7,65 per 50 Kilogramm ab Hamburg. per Juli 58,00, per Juli⸗Auguſt 58,25. per herbeigeführt werden. Der Kampf der Gefühle 
Balınfernfuchen dart 15 big Miart de per NER an, 78, der Jun Aube gegen die militärtfche, Fachwiſſenſchaſt werde 
60, Rilegrſum ab Hamburz. Rapetuhen Mark ker Jun 46,50, ber auti 15 per Nuit Auguft wahrſcheinlich mit noch mehr Erbitterung als bis⸗ 
her fortgeführt werden. 


6,25 bis Mark 6,45 per 50 Kilogramm ab Ham⸗ 46,75, per September ⸗ Dezember 44,25. — 
burg. Mais (amerik. mixed verzollt) Mark 5,70 Wetter: Schwül. x 4 
Paris, 15. Juni, Nachmittags. 


dorfa: Schwerin 43, Werner — Ohl —. macht eine Saiſon, welche alle Trümpfe in der bis Mark 6,20 per 50 Kilogramm ab Hamburg. „ 15. J! Rob⸗ Charleroi, 16. Juni. Der Blitz ſchlu 
Görke: Schwerin 16, Werner 2, Ohl —. a hat, Llaglich Fiasko, und ec 4 70 Weizenkleie Mark 4,30 bis Mark 4,80 per 50 [zucker (Schlußbericht) ruh, 88%, tote 49,50 e Nacht in zehn Häuſer, von denen 1 


Kilogramm ab Hamburg. Roggenkleie Mart 4,25 bis —,—. Weißer Zucker feſt, Nr. 3 per 100 
bis Mark 4,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kilogramm per Juni 51,62½, per Juli 52,12½, 


— J—2—; 185 Juli⸗Auguſt 52,37½, per Oktober⸗Dezember 


Preetzen: Schwerin 21, Werner — Ohl — 

} — Re = welche mit 
Dennin: Schwerin 55, Werner 1, Ohl — 
Thurow: Schwerin 14, Werner —, 


den traurigſten Ausſichten beginnt, 
= macht großes Geräuſch. Im Uebrigen darf man 
Ohl —. ruhig ſein. Es wird Leute geben, welche ſich 


rere abbrannten. Der Schaden iſt ſehr bedeutend. 
Paris, 16. Juni. Wie verlautet, würde 


Pelſin: Schwerin 26, Werner 3, Ohl. 7. trotz alledem amüſiren, und Andere, welche ft 1 Leſſeps vorläufig feines Geſundheitszuſtandes wegen 

Woſerow: Schwerin 14, Werner 6, Ohl —. . e langweilen werden. ne Börſen⸗Berichte. London, 15. Juni. 96 prozent. Java fiep ibei fia ud Cottu begnadigt werd 
Aus dem Wahlkreis Köslin ⸗Körlin. Man kounle wirklich Neuralgien von nichts Stettin, 16. Juni. Wetter: Schö zucker loko 19,87, ruhig. Rübenroh⸗ in Freiheit geſetzt und Co i en. 
Köslin: v. Gerlach (konſ.) 449, Benoit anderem als davon bekommen, daß man Morgells Mae; en der loko 18,87, ruhig. — Centrifngal⸗ Bordeaux, 16. Juni. Durch einen Nobel⸗ 


Temperatur ei .. 8 j Barometer zucker — 
ee e London, 15, Juni. An der Küſte 7 ö f icht. 
Ri R g 5 4% cn amaihg es 
20 15 e 4 85 a ſtill, = 55 1 lolo Weizenladungen angeboten. — Wetter: Heiter. die Inſignien d Kardinalats Aberveicß, 7 
Bu ba 872 or 1105 1 per Juni⸗ London, 15. Juni. Chili» Kupfer Petersburg, 16. Juni. Eine Spezial⸗ 
= 50 G,, per rer el 16100 b li, per drei Monat 44,70. ttommiſſion, welche direkt zu dieſem Zwecke er⸗ 
per Oftobei-Jiovember 162,50 B., 162,00 G. „ e 15. Juni, Nachmittags. Roh ⸗ nannt worden, begiebt ſich zunächſt nach Litthauen | 
| | 
i 


(lib) 4039, Lotz (Sozd.) 773. Körlin a. P.: in irgend einem Blatte die Amüſements des Ta⸗ gardiſten wurden geſtern dem hieſigen Erzbiſchof 
ih 2, 1 a Lotz 118. Gut ges herunterlieſt. Täglich werden ein oder drei f 
9 5 lit g Ge 75 320 Beust 75 Loß 11. große Jahrestage gefeiert, täglich werden Preiſe 
* gl 1855 jerlach 320, Benoit 80, Lotz 25. vertheilt, täglich wird irgend etwas inaugurirt, 
9 f 4 e e eee und daneben die Diners, die Soupers, die Balle, 
1 mia: Naſſow⸗Rehr 190, Schiffe die Konzerte, die intimen Pridatſolreen, die gur- 
Math ref) 319, Piet 10 (Itr.) 39, den-parlies, die Konderſationen, die lebenden 
athuſius (Soz. 40. Rügenwalde: Bilder, die Zusammenkünfte der Coaehingclubs 
8 a eg Schiffmann 467 In der Stadt und die großen matels aller Art und Gattung. 
Stolp, Lauenburg SEN Stolpmünde Pian ſagt gegen 4 Uhr Morgens nach dem Ko⸗ 
find 1851 Stimmen für Wiſſer (lib.), 10 44 für tillon einer halbtodten Dame guten Abend und 
den konſervativen Kandidaten und 764 für den man findet ſie zwiſchen 11 und 12 Uhr Mittags 
. Polz in: v. Kleiſt⸗Retzowſ auf ihrem eleganten Vollblut im Rottem Row. 
8 A ER) PR Wenn man die Arbeitsſtunden einer ſolchen Dame 
Ein entſetzlicher Unglücksfall ereignete zählt, jo iſt man überzeugt, daß das künftige Ge⸗ 
ſich heute Vormittag zwiſchen 9 und 10 Uhr auff ſetz über deu Achtſtundentag gerade recht käme, 
der Bahnſtrecke Altdamm⸗Gollnow. Eine Kom⸗ um dieſelbe gegen ihre ungeſunde Projefjion als a . 8 b 
miſſion kenne aus den Herren Bau-Infpektor | „mondaine* zu ſchützen. zent loko 70er 36,00 B., per Juni 70er 35,0 nom. Baarvorrath in Silber Franks 1 277 925000, vor einigen Tagen zwei Mühlenbeſitzer in der 
Stahl vom Betriebsamt Stettin-Danzig, Forſt⸗ Eigenthümlicher Weiſe beklagen ſich die Opfer per Juni⸗Juli 70er 35,0 nom., per Auguſt⸗ Abnahme 4434 000. „ Nähe von Lodz um je 350 Rubel geſtraft, weil 
meiſter Genée und Stadtförſter Krohn“ dieſer Ueberarbeit durchaus nicht, im Gegentheil September 70er 35,8 nom. Portefeuille der Hauptbanken und deren Filialien 7." 8 ei 3 S 
Arnimswalde befuhr die genannte Strecke mit möchten dieſelben, daß die Geſchichte von Jahr) Petroleum ohne Handel. Franks 518 021 000, Zunahme 10.065.000. ſie deutſche Arbeiter, die der ruſſiſchen Sprache 
einer Draiſine, um einen durch Waldbrand ent⸗ zu Jahr immer toller würde. Iſt dies ein Regulirungspreiſe: Weizen 157,00, Notenumlauf Franks 3454 866000, Zunahme unkundig waren, beſchäftigt hatten. 
ftandenen Forſtſchaden zu beſichtigen. Etwa fünf Ueberſchäumen der Lebenskraft, oder iſt es die be- Roggen 142,50, per Spiritus 35,0. 15 356 000. Ha — 
Kilometer hinter Altdamm holte ein von dort ginnende Neuroſe? Ich kann es nicht ſagen und Angemeldet: Nichts. Laufende Rechnung d. Priv. Franks 384471 . 
kommender Güterzug die Draiſine ein, dieſelbe mache auch nicht den Anſpruch, die Welt refor⸗ — Abnahme 31 206 000. 


Roggen matter, per 1000 Rilopkaniim Toto | a 05 fe . ei Mixed numbers ware um an Ort und Stelle zu unterſuchen, durch 


132,00 — 139,00 bez., per Juni 142,50 nom., per Newyork, 15. Juni. (Anfangskourſe.) Pe- welche Mittel die gründliche Ruſſifizirung 


Junt⸗Jult 142,50 nom., per Juli-Auguſt 143,50 froleum. Pipe line certificates per Juni —,— Litthauens ermöglicht werden kann, da nach einem 
73,02. | 


G., per September-Dftober 146,75 — 147,75 bis { i 
1 70 bez., per Oktober⸗November 14850 B tel Dr Dal 
und ©, 7 
Hafer per 1000 Kilogramm loko pommer⸗ 
ſcher 15200 150% 0 > DEN 
Gerſte ohne Handel. 
Rüböl ohne Handel. 
Spiritus flau, per 100 Liter à 100 Pro⸗ 


Rapport des General-Gouverneurs die bisherigen 
* i 2 Maßregeln bei der polnifchen Bevölkerung wirkungs⸗ | 
Baukweſen. los geblieben find, ae | 
Paris, 15. Juni. Bankauswei . Das Geſetz gegen die Einwanderung deutſcher 
Baarvorrath in Gold Franks 1 711 765000, und öſterreichiſcher Arbeiter in Ruſſiſch⸗Polen 
Abnahme 2246000 wird mit größter Strenge durchgeführt; jo wurden 


